
 

 
 
 
 

 
Gütersloh, 09.12.2009 

 
 
31.349 Clubmitglieder schocken nicht nur Lehrer 

 
Der SommerLeseClub 2009 zieht Bilanz 
 

 

Mit dem Untertitel „Schock deine Lehrer – lies ein Buch!“ bleibt der SommerLeseClub unter 
der Federführung des Kultursekretariats NRW Gütersloh auch 2009 die größte 
außerschulische Aktion zur Leseförderung in NRW und erfolgreiches Projekt in vier 
weiteren Bundesländern.  
 
Von Ahaus bis Wülfrath, von Achern bis Wollgast – in 135 Bibliotheken schockten zahlreiche 
Schülerinnen und Schüler ihre Lehrerinnen und Lehrer und ihre Eltern – nicht nur innerhalb der 
NRW-Landesgrenzen. 
 
Die Teilnehmerzahlen belegen: Der Trend geht eindeutig zur Leselust; die Erfahrungsberichte 
ergänzen: Das „Sommerloch“ in Bibliotheken und Schülerköpfen wird erfolgreich überbrückt. 
2009 haben über 30.000 Schülerinnen und Schüler weiterführender Schulen in ihren sechs 
Wochen Sommerferien rund 161.000 Bücher gelesen. Beachtlich ist dabei auch der Anteil 
lesehungriger Jungen mit einem Prozentsatz von über 35%. 
 
 

Der SommerLeseClub 

• ist für die Kids inzwischen so selbstverständlich wie der Freibadbesuch, sein VIP-
Mitgliedstatus cool und der Zeugniseintrag Anreiz, auch außerhalb der Schulmauern zu 
lesen, 

• bereichert das Angebot der Bibliotheken und bietet ihnen die Möglichkeit, eine schwierige 
Zielgruppe zu erschließen (bei 116 Bibliotheken in NRW: 19% Neukunden), 

• hilft den Lehrerinnen und Lehrern bei ihrer Lektüreauswahl und zeigt, dass ihre 
Schülerinnen und Schüler zum Lesen motiviert sind – sogar in den Ferien. 

 
 

Mit der Initiierung des Leseclubs Junior und seinem Motto „Lesen macht die Welt bunt!“ haben die 
Organisatoren bereits 2008 auf die große Nachfrage unter den Grundschulkindern reagiert. Nach 
nur zwei Jahren Projektdurchführung können sich auch seine Teilnehmerzahlen aus 2009 sehen 
lassen: 40 Bibliotheken in NRW, 5115 Teilnehmer.  
 
 
Der Startschuss für den SommerLeseClub fiel 2002 in der Stadtbibliothek Brilon, angelehnt an das 
Konzept des US-amerikanischen „Teen Reading Club“. Seit 2005 in der Förderung des 
Kultursekretariats NRW Gütersloh bereichert das Vorzeigekooperationsprojekt unter der 
Schirmherrschaft von Ministerpräsident Jürgen Rüttgers die Kulturlandschaft NRWs und ergänzt 
das Landesprogramm „Kultur und Schule“. 
 
Die Idee: Schülerinnen und Schüler der weiterführenden Schulen (10-16 Jahre) haben die 
Möglichkeit, sich in den großen Sommerferien in ihrer Stadtbibliothek als Clubmitglied mit  
SLC-Ausweis anzumelden. Als solches können sie während der sechs Ferienwochen extra für den 
Club angeschaffte Jugendbestseller ausleihen. Wenn sie es schaffen, in dieser Zeit drei oder mehr 
Bücher zu lesen, deren Inhalt bei der Rückgabe abgefragt wird, bekommen sie ein Zertifikat, 
können an einer Abschlussparty teilnehmen und ihr außerschulisches Engagement wird sogar auf 
dem nächsten Zeugnis vermerkt. 
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Hier noch kleine Impressionen: 
 

• „Durch nichts zu toppen sind die strahlenden Gesichter der Schüler und Schülerinnen, 
wenn sie ganz stolz über ihre gelesenen Bücher berichten.“ 
(Sabine Köchling, Stadtbibliothek Ratingen, 2009) 
 

• „Mein zwölfjähriger Sohn hat diesen Sommer tatsächlich ein Buch gelesen.“ 
(Uwe Frerk, Gütersloh, Neue Westfälische, 22.08.09) 
 

• „Beim Lesen hat der Wind mir immer wieder Sand ins Buch geweht. Der nächste, der es 
liest, wird sicher noch ein paar Sandkörner finden.“ 
(Laura, Hemer) 
 
 

Für weitere Informationen zum SommerLeseClub und zum Leseclub Junior wenden Sie sich bitte 
an das Kultursekretariat NRW Gütersloh, Kirchstraße 21, 33330 Gütersloh, Telefon 05241 / 16191, 
kontakt@kultursekretariat.de oder schauen Sie unter www.sommerleseclub.de. 
 
 
 
  


